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—- clayton wünscht Sie zu fah-a. 

12,ti 
— Carl Scheffel von Gary, Jud-, 

ver-bringt die Feiertage im Heim sci- 
ner Eltern hier-selbst 

—- Vestellt die illustrikte Zeit- 
schrift ,,Deutfch-Anietits« durch des 

»Juki-er und Herold. tf 
—- Fkl. Elara Noth verlirinat die 

Feiertage bei ihrer Taute, Frau 
Weckbach in Lincolin 

—- ,,Deiitfch-Ameriks(«, die beste 
illustrirte deutsche Wocheuschrift, ist 
durch die ,,Auzeiset-Hewld« Publi- 
shiug Co. zu beziehen. tf 

——- Joc Sievero, der die letzten Mo 
nate in Tenner beschäftigt mak, ver- 

brachte die Feiertage liei hiesigen 
Verwandten 

— Bessete Kleidung für weniger 
Geld in Willmanlls Kleiderladeii, ge- 
genüber dem Postulat 31,ts 

—- Fkais Win. Sell von Zioiix 
Falls, S. T» liät sich während der 

Feiertage bei ihrer Mutter-, Frau 
Laut-s Beit, aus. 

— Dr. Oiggins und Dr. Cursum 
Spezialisten für Aug-, Ohr, Rufe so- 
wie Hals. Brillen angepaßt Gläser 
geschliffen. Dcdde Bldq. 39,tf 

sk- III-per Familie Rudolph Hak- 
qens in I- Nöhc Albas wohn- 

haft, hckt kleines Töchtcrchcn sein 
Etscheinemgemacht 

—- Die Mie Emil H Kicktmsch 
wol-he die IIMU Jahre aus dcr Frcd 
Umwaan bei Doniptmn ch 
roth hat, ztst imch Grund Island 
Ums-» -. ( 

--— Auch in Comewn Tonmshjy tm« l 
men mehrere Mr in der letzten 
ZeitMIifx «kkcnde Cornftcn 
gel M Th Esser weidcndcn 
Viel-s verloren kt 

« 

—«;III! Heft-E Jk Tochter Frau 
Links-dank ais-;- I. K Straße, nex-l 
fchicttsw U Abend Johtj D ! 

Etat-EIN M n etwas über 56 

Jath Eis-W Im Alter von US 

Joher JUNGE wo er geboren 
wurde- Ziel-mein und im Fzahm-E 
1878 ver-onee nach St Paul, wo I 
selbst et lange Jahre wohnte s 

I H- -—-....-.——.-.T. 

—- WW beis- Delikt-fletschen 
eind auf sivei Jahre Ist-W. lUi 

— Hinsichtlich Versicherung sowie 
Form- und Stadt-Anleihen und 
Grundeigenthum fehl 
5,ti The-. P. Vorhin, Rein-. 

—- Unier bekannter Eontractor 
Ernst Gnnmrecht ist ieit einiger Zeit 
krank nnd befindet sich derzeit im 
St. Frankisqswspital 

— Jn der Familie Einil Lichtle- 
iieben Meilen westlich von hier wol-n- 
haft, bot ein kleines Töchterchen sein 
Erscheinen gemacht. 

— Schmiicke Dein Heini, indem 
Du die in Deinem Haufe umherlie- 
genden Bilder in Leichinsln’s Kunst 
handlnng einralnnen läßt. Preise 
mäßig. i7,if 

---— Herni. Waesiner non Salt Lake 
Citn verlirinqt einen Theil des Win 
ner iin Heini feiner Eltern, nördlicli 
non hier wohntme 

— Herr nnd Frau Carl Lemliacli 
von Lerinaton verbrachten die Feier 
taae bei hiesigen Verwandten nnd 
Freunden 

—- Veatrice CornsEribben zum 
Verkauf in Geo. A. Hoaglands Lum- 
bek Mel-. "- 

« Richard Göttin-, ji» 
12-ts WORK-b 

—- FrL RinhManer. welche in 
Oniaha dem Studium obliegt, befin 
defsich während der Feiertage bei hie- 
fiaen Verwandten nnd Freunden zu 
Besuch. 

— Geo. Vartenlsach, der in Anies, 
Ja» die Vsckerlianfchule befxtcht ver- 

bringt die Feiertage bei- feinen El 
tem, Herrn nnd »rein Herr-h Bak- 
tenbach. 

—» sdejtrti 
« 

Schleicher 
Neb» auf dem Wege von 

ge bei feinen hierseliblt 
Kindern auf .-.. 

— Aus der Lohnx 
West Latvn fand rief-I e· J 

Vetters fich eines guten ’-.· —- 

freute T « 

—- Tie ivmen Pferdediebftahl soft- 
aenonnnenen lli refp l7jöhriqen 
Jungen F. Feranson und H. Tabell- 
die ans den Ztallnnaen der Grana 
Island Harfe and Mille Co. ein 
Pferd fiahlen, ninrden nach der Ne 
sornifchnle in tiearneni aefandt lautsi 
Bestimmung des Tistrittaerielits. i 

Im Tistrittaericht kam dieser-» 
Tage der Fall von E. Petekson und: 
A. Sniith auf, die befchuldiat find, 

» 

hier-fele ein Antonnfbil gestohlen zu- 
hahenk wie wir seinerzeit berichteten i 

Da laut Zeugenanefaaen Peterfonz 
bisher einen guten Leinuund hatte, 
wurde er« parolirt nnd auf die Dauer 
von drei Jahren seinem Vater über 

geben, der für ihn verantwortlich ist I 

Sniith. Her berbrerherische Anlagen; 
zeigt, erhielt eine Zuchthausftrafe vont 
ein bis zu zehn Jahren 

. 

—- Jin Alter von nur els Tagen 
wurde das Töchter-eben der Familie 
Arthur H. Langmann den Eltern 
wieder durch den Tod entrissenl 

— Walter Schelsberg in Easl 
Platte Ballen feierte dieser Tage im 
Verwandten sund Freundeskreise sei- 
nen Geburtstag. 

—- Durch ausströmenden Dampf 
wurden am Montag A A Stedtnan 
undR C. Richardsan, zwei Angestell 
te in den U P. Werkstätten, erheblich 
im Gesicht verbriiht 

—- N. Reese, südwestlich von Alda, 
der sast erblindet war, unterzag sich 
in Dniaha einer Operation, wodurch 
er trotz seines Alters das Augenlicht 
nach nnd nach zurückerhalten wird. 

—- Fran Geo. liroeger von Harris 
san Tawnshiu die sich in Kearnen iii 
ärztliche Behandlung begeben hatte, 
ist bedeutend gebessert wieder nach 
Hause zurückgekehrt 

—- Jensen ä. Larsen sind noch im- 
ner am alten Plan mit ihrem Lager 
von besten Whiskies, Rum, Likören 
and Weinen jeder Art. Alles zu mä- 
ßigen Preisen. ts 

Jiirgen Tliien nnd Sohn von 

Prasser erschienen letzte Woche in un- 

serem SanltunL Herr Tlpien erneu- 

erte sein Alionneinent Er sprach sich 
sehr zufrieden über den Ertrag seiner 
dies-jährigen Ernte ans-. 

Elserisf Fieber-:- brachte nor ei- 
nigen Tagen die beiden lsiefangenen 
Sinith nnd Pattrson nach dein Zucht 
bang, die wegen Diebstahl-H resp. 
Eiiibrnchg ini hiesigen Diftkiktgericht 
verurtheilt wurden. 

s---Hn, Greb non hier hat sein 
Wonneigentnum in Phillips aus dem 
Ssluttiangwege verkauft. » Dasselbe 
wurde non Fred Schwanz-von Phil- 
lipe znin Preise non ca. Iß500 erstei- 
gert. 

s— Beim Schmiirken des Christ- 
liaurnes in der deutsch-luth. Kirche an 

west 7. Straße hatte Fel. Margaret 
Meyer non nördl. Vinestrasze das 
Mißgeschick, sich ihren Arm oberhalb 
des Handgelenfs zu brechen. 

s— Dr. S. V. Wolbach von Besten 
nnd Herr nnd Frau M. Waidach von 

Eliicago sind wieder nach Hause ges 
reist, um in der Heimatl) die Feier 
time zu verletzen Sie werden wäle 
rend des nächsten Monats wieder zu 
riickkehren. 

—- Folqende Urtheilc wurden im 
Distriktgekich- abgegeben: Orville 
Mucoid wegen Tragens verbotener 
Waffen, 815 und Kosten. R. Pat- 
teriomder in die Geer anber Co. 
einbrach, ein bis zehn Jahre Zucht- 
dane«. 

—--- Die Welle-s Famo Eo. wird nn- 

ter ihre Angestellten sl,00(),000 veri 

theilen, und zwar in vierteljährlichen 
Zahlungen Davon werden 8000 

Angestellte betroffen, welche niinde 
iteng ein Jahr in Diensten der Gesell 
schalt sich befinden 

Zuber-kaufen 

Eine gute Form von 2320 Acker 
mit Nebiiuden zuin Preise von Jst 
den Alter, und zwar unter sehr giin 
stigen Bedingungen zu verkaufen 
ists Arthnr C. Mauer. 

Die Architekten Kirschke und 
Krocket erhielten den Contrnct fiirl 
den You eineSHotelø von 36 Zun-. 
niern in Baird, Neb» in der Nähe 
von Scotto Vluifek Das Gebäude-« 
wird von H. A. Weil, Sehwager von 

Dein-h Schuss, geeignet. i 
—-- Einen Trauschein erhielten vor- 

einigen Tagen M. F. Shorv von« 
Philiin 21, nnd Fri. l»Beste-r Ruppel 
von Burioell, lis. Die Mutter der 
Braut gab ihre Eiinvilligung zur 

Trauung ihrer minder-jährigen Toch 
ter. » 

Courad Lassen, fünf Meilen« 
siidivestlich von hier wohnhaft. seiertei 
dieser Tage in einem größeren Ver- 
wandten- und Freucideekreisein sröhs 
lier Weise seinen Geburtstag Bei 
allerlei Unterhaltung und Abends bei 
Musik wurde der Tag in schöner 
Weise verbracht. 

-— J. J. Klinge, Eigenthümer der 
.,Eobinet Bar", hält das Grund Js 
land Bier beständig an Zaps Fürs 
den Familienqebrauch bestellt eine. 
Kiste von Dick Bro5.’ berühmtem 
Bier in Quarte oder Muts, das Euch 
srei in&#39;s Haus geliesert wird. Fels 
74. 

J. J.Qlinge,i 
44,ts 214 mitl. Z. Stroh-J 

—- Geo. Gieseler von Chaviiian,«! 
der während der letten Wochen in der l Umgegend von Poplar Bluts-L Mo. ,. 
Ländereien besichtigte, kehrte ioiederl 
zurück und von dem Resultat nirhtl befriedigt gedenkt er. in der nächsten 
Zukunft zu dunselMspZM 
Reise noch San Froneidco anzutreten Mi 

——- Die hiesige Oandelsichnle hat 
sich jetzt eine neue Mikronghsssllecheni 
maschine mische-fil- bie 87l5 kostet, 
nnd die hiesige Handelsschule dars 

zsich brüsten die einzige zu fein, welche 
’einen le complizirten automatische-n 
Nechenapparat besitzt 

—— Der Sylliester Ball iin »Weder- 
tkanz« am Sonntag, den 31. Dezem- 
ber, wird allein Anschein nach ein 
stack besuchte-il werden. Jung und 
Alt wird erscheinen, um beim Jahres- 
ioechsel der Ueberraschung, die ans der- 
Liederkwnzidühne zur Ausführung 
kommt, beizuwolfneii. 1t" 

—- Aus irgend welchem Grunde 
scheuten dieser Tage die Pferde von 

Joe McToy in der Nähe von Eollege 
Cornet bei Phillips und gingen 
durch. Der Wagen war mit Heu be- 
laden, und als lich die Vorbei-tönet 
lösten, fiel die Ladung um 

« 

nnd die 
Pferde rasten liiie besessen von dan-» 
nen. 

In seinem Heini an östi. S. 

Straße starb vor einiaen Tagen der 
lileschästsreisende E. Lauriven nach 
längere-in Krankseins an den Folgen 
eines Herzleideus inl Alter von etwas 
iiber ll Jahren Der Verstorbene 
wurde in Clinton, L., geboren, kam 
aber schon vor 39 sanken mit seinen 
Eltern nach Grund Island. Er fun 
njrte als sileschäftgireiiender siir die 
Fairbanks Morse Ecale Co. 

Wie wir schon letzte Woche er- 

inäbnten, erhalten die Angestellten 
der U. P. Bahn, welche nicht über 
Stilltllll jährlich verdienen, ein Weih- 
nachtsgeschenk in Gestalt eines vollen 
Monatslohnes, d. h. solche, die be- 
reits vor dein l. Januar lllllz sich in 
Diensten der Gesellschaft befanden 
Dies bedeutet für die hiesigen 600 
Angestchn der U, ". Valin ein Ge« 
iammtgeschent von sl5,000, 

—- Weshalb wollt Jhr zu Hause 
Euer eigenes Brod backen, wenn 
die »Star Bäckerei« dieses siir Euch 
besorgen kann? Jhr bekommt gerade 
so gutes Brod, wenn nicht besser, wie 
zu Hause gebackeneT und eg ist be- 
deutend billiger siir Euch. Die »Stat- 
Bärte-rei« ist mit den neuesten Maschi- 
nerien aind Oesen eingerichtet Wir 
nehmen Beste-klungen an nnd liefern 
Euch das Brod in’s Haus. 

Joh- Deaxih Einenthümer. 
50,ts 321 westl, -3. Straße. 

-—— Es schointstnm doch, daß der« 
Motorwaggon von hier nach St. 
Paul einen Anhang erhält, so dasz der ; 
Zug künftighin aus zwei Waggons 
bestehen wird. Idee Verkehr pekz 
Bahn-Motor- hat in der letzten Zeit 
solche Dimensionen angenommen- 
dasz man in diesem einen Minderung-. 
gon saß und stand gedrängt wie die 
Heringe und die Lust eine aeinnd 
heitsschädiiche mar. Infolgedessen ist 
nor einiger Zeit eine Beschwerde ein 
gereicht worden mit dem Ersuchen- 
dem Motor einen weiteren Waggon 
anzuhängen Von der Vahuverwal 
tnng wurde diesem Ersuchen stattge 

I 

geben, nnd so mit-d das Reisen auf 
der Strecke bit-and Island-St PanL 
wohl bald etwas annehniiicher wer- 

den« 

Michelson Theater. 

Eine Theatern-unpe, bestehend aus 
12 Personen, spielt beständig im Mi- 
chelsonsTl)eater. Vesucht dieses The-« 
ater. 

200 Sitze Alallerim 10e. 
300 Sitze Partei-re: 20e. 

Humannssöhur. 

Laut Beschluß der letzten Ver- 
fannulung sollen nom l. Januar anL 
die regelmäßigen Versammlungen-« 
wie früher. ani L. und st. Freitag im: 
Monat stattfinden Bei der erstens 
Versammlung lm neuen Jahr-, also« 
aIu 12 Januar findet ein Bankettl 
statt, wozu alle Mitglieder frennd F 
lichst eingeladen sind. « 

—--— Manch einer erlebt ein Trau- 
erfPieL nnd feine Bekannten halten 
es fiir eine Posse. 

——— i 
Krieg-steuer nnd kein Krieg. z 

i 
Setretär wonlieb Meyer vom Lie- 

dertranz Verein hat wieder Nachricht- 
erlfaltem die fchon seit zwei Jahrenj 
auferlegte striegssteuer — 850 fürs 
die Halle und Illle für die Kegelbah- : 
nen —-- siir die nächsten sechs Monatei 
zu entrichten. Waren wir erst mall 
in einen tlrieg verwickelt, was dannh 

.- —-...·- j 
seit-It Quer Mosis-est I 

—... l 

Eine Unzahl Manne-Lenkt findl übefföcis Aus der-Ide ift das 
Dahn-« des All-lasset angegeben 
Bis-ti, danach zusehen und Wände- 
su berichten. 

Städtische Angelegenheiten 

I 
Ju der Sitzung des Stadtmths am 

;20. Dezember wurde beschlossen, den 
zwei Meilen iuikdwestlich von der 
Stadt gelegenen RentfronkPlatz für 
einen stödtischen Park zu kaufen. Es 
ist dies ein Landkomplex von 12 
Ackern und kostet derselbe 85500 
Ein them-es Stück Möbel-zwei Mei- 
len non der Stadt, für 8460 per 
Acker-. 

Hebnke beantragte, die RGO-Os- 
ferte von der Versicherniigs-Gesell- 
schast für die ,,Dollarmay Paving« 
an östl. 4. Straße zurückzukveisen nnd 
die Gesellschaft zu benachrichtigen, 
daß die Stadt für den Betrag von 

8500 die Ausbesserung dieses Di- 
strikts sür alle Zeiten übernehmen 
würde. Der Antrag wurde ange- 
nonmien. 

Die Regulirung der Taxitreiber 
wurde durch die Annahme einer hier- 
anf bezüglichen Ordinanz bestimmt. 
Dei-zufolge haben Personen unter 16 
Jahren kein Recht zu fahren. Der 
Preis wurde siir die erste Meile (16 
Blocke-) auf 25 Cents gesetzt, und 25 
Cents fiir jede andere Meile. Eine 
andere Ordinanz zur Regulirung an 

den Straßenkreuznngen da, wo die 
Wegineiser angebracht sind, wurde 
nach der ersten Lesung bis zur näch- 
sten Versimunluug verschoben. Man 
mill versuche-in die Pflasterung an Di- 
tsisionsfirasze non 40 Fuß aus 236 
Fuß zu reduziren, aber eg scheint, 
daß umn aus Schwierigkeiten stoszen 
wird. indem Einige, welche 50 Fuß 
beansnrnchtem zu einem Koniproniiß 
non 40 Fus; sich einigten. 

— Verbrecherische Taxinietersahrer 
treiben noch immer ihr Unwesen in 
Stadt und Umgegend, was erst kürz- 
lich wieder ein Fall demonstrirte. 
Ein gewisser Geo. Siemsen von Bro- 
ken Vorv, der hier Geschäfte erledig- 
te, trank bei dieser Gelegenheit eines 
iiber den Durst und kam dabei mit ei- 
nigen Fremden in Berührung Er 
nahni dann einen Taxinieter, mn nach 
Hause zu fahren, fand aber schließlich, 
das; er sich noch immer in West Grand 
Island befinde Er war vollständig 
ausgeraubb einschließlich des Geldes, 
und klagte sein Leid der Polizei. 

«Sanitarn Meat Mark-et 

Wenn Jhk gute Wurst haben 
wollt, dieselbe wie die Milwaukees 
wurst und besser, bestelltll bei 

Klappenburg E Krust. 
319 westl. s. Straße. 

Tel. 806. 46,tf 

—---— Heinrich Vecker von St. Paul 
erneuerte dieser Tage sein Ahonne 
nient auf den ,,".’lnzeiger Fr HeroldC 
Oenrn hat sich mich ein Automobil zu- 
gelegt uud meint, das; siir ihn die 
Eisenbahn nun iiherfliissig sei 

s— Jensen se Larscn sind noch im- 
mer am alten Platz mit ihrem Lrage T: 
oon besten Wliiskies, Rum, Liköreie 
und Weinen jeder Art. Alles zu; 
mäßigen Preisen. tsz 

— Izm Heini ihrer Eltern an niele » 

siönigstrasze sand am Montag dief 
Trauring von Frl CaralineL Lonise 
wehrt mit Denn O M Zniith durch 
Pastor Lipe statt. I 

—- Tr. Wengert Ange, Ol)r,: 
Nase und Hals —— iiber Pizers. 4,tf 

l 
Liedes-franz- 

Sonntag, den Til. Dezember. Zi)l-" 
nestersBall mit besonderer llelierra-.IJ 
schnng beim Jahresinechsel Die Mit i 
glieder nnd deren Familien sind, hier I 
mit eingeladen, ein zahlreiche-z Er; 
scheinen zu machen. l 

l 
l 

Plattdeiitschcr Bereit-. 

Am Sylliesteroliend veranstaltet 
der Plattdentsche Verein in seinems 
liiilischen Heini einen Sylvester Ball, J 
zu welchem die Mitglieder und die 
Familien derselben sich zahlreich ein 
stellen miigen » 

»Im selben Tage Nachmittags findet 
die regelmäßige Versammlung des! 
Vereins statt. 

Hat-many Lage No. 37, A. O«. U. Wl 
Versammlung der Loge am Z. Ja- l 

nnar ll)l7. Einsetmng der nenenf 
Beamten Zalilreiches Erscheinen istT 
nothwendig 

Franz Lanze, Mast 
Chais. Tosmauiy Seh-eilst 

Beksuutmachuug. 

"sNlle Mitglieder der »Bei-til Met- 
ihatw Mantiss-« wetten ihre Ge- 
schäft-Hinter ins Weil-nachmac- mil- 
Nätfhhtstng geschlossen halten« 
20,2t A. J. Joseph, Sessetär. 

Der Oelkönig John D. Archbold 
ist in Tarrytown gestorben Ein Ve- 
weis. dasz die Räder der Lebensuhr 
selbst mit dem meisten und besten Oel 
nicht in Bewegung erhalten werden 
können, wenn das Schicksal die Uhr 
zum Ablauer bringen will. Uebers 
hundert Millionen Dollarg besaß er, 
und ihni wird doch nur eine Schaufel 
Erde. Und war er groß, weil er reich 
mak? Nein! Er war mit Rache-sel- 
ler nur ein Blntanssanger der 
menschlichen Gesellschaft Der Aerm- 
ste, der in seinem Kreise still und für 
die Allgemeinheit wirkte, hat mehr 
siir seine Mitmenschen gethan, wie er. 

War von höherer Intelligenz- meil er 

ein Kriisus wurde? Mit nichtenl 

sGar viele der Aekmsten stehen geistig 
süber ihm, aber er besaß die geschäft- 
»liche Geriebenheit, die gar zu oft den 
i 

gewöhnlichsten Naturen eiaen ist und 
welche durchaus nichts geniein hat 
mit wahrer Intelligenz, denn diese 
präsentirt sich gar zu oft im Kleide 

der Armuth. Geriebenheit, geschäft- 
liche Verschlagenheit bedingen gewisse 
unschöne Charaktereigenschaften, die 
der wirklichen Intelligenz, dem edle- 
ren Charakter heteogen gegenüberste- 
hen und ihm daher oft den Vorwurf 
eintragen, er habe es nicht verstan- 
den, vorwärts zu kommen. Und in 
den Augen solcher Menschen taucht 
der Erfolglose nichts, gilt als minder- 
werthig, denn es ist bekannt —- nichts 
ist hierzulande erfolgreicher als der 
Erfolg! 

—- Du innßt einer Hoffnung ähn- 
derliches hingenoinmen und zum Ue- 
tnand. 

the Muts 73 HEFT-III XIZBL 
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ADVERTlsE 
IT m Tat 

ANZElGERs HEROLD 
Phoaelslo H 

Die Beamten und Ditctwrcn 

der 

Wirst Nationnl Bank 

Mäuschen Allen 

ein glückliches und 

profpcrirendcs 

Neujahr! 

Ein NeujnhrgMunsch 
-- für sie —- 

Möge jeder Ihrer Erfolge im alten Jahr eine 
weitere Stufe auf Ihrer letter des Erfolge-Z iiu 
neuen Jahr bilden. 

MHt Ihren höchsten stöiinschen als Ziel mögen 
Sie stets aufwärts blicke-tu neue Stufen erklim- 
ntend zum Erfolg, bis Sie Jlir Fiel erreicht haben 

Illiir die Umgebung 
«Mögen mir Alle das Jceue Jahi beginnen mit 

dem festen Entschluß, Alles- an die Besserung der 
Stadt nnd ihrer Bevölkermg ath Ganzes zu setzen, 
nnd dadurch den Fortschritt nnd die Prosperjtät je- 
des Einzelnen zu fördern. 

Dies sind die Gedanken und Empfindunqu der 

, Beamten nnd Direktoren der 

Grund Ilslnnd Nutionnl Dank 
Die älteste Dank in Full Gountg 

Unter der Glorkennhr 

Die Beamten nnd Direktoren 
der 

Zlule Jlauli ol gnnm Island 
wünschen allen ihren Freunden 

Inidiisinndcn ein glückliches 
und prosperirendesz 

« 

Neujahr! 

»Wie Beamten nnd Direktoren 
der 

Entnmerrinl state Dank 
und 

Islmne Invings Dank 
sprechen ihren vielen Kunden und 

und cFreunden hiermit ihren 

herzlichsten Illmth nns 

nnd wünschen cAllen 
ein 

glürhlirheg und prosperirendeg 
cZzVenFnhrT 


